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Straßeneinweihung in Heinsbergs Dorfmitte
Christi Himmelfahrt, 10. Mai 2018, ab 11 Uhr

„On the road again“„On the road again“Veranstalter: DORF-AG Heinsberg e.V.

Pfeifershof 16
57399 Kirchhundem
Telefon 02723/97430
Telefax 02723/974343
www.hplast.de
hennecke@plast.de

Wir wünschen viel

Vergnügen beim Straßenfest!

seit 1883

Bäckerei · Café

MENNEKES
Inh. Heinz Albert Kebben

Viel Vergnügen beim
Straßenfest in Heinsberg!

Heinsberg · Telefon 02723/72978
Unser Café ist sonntags ab 13.30 Uhr geöffnet!

MENNEKES

Fröhliche und vergnügte
Stunden beim Straßenfest!

ANDREA LOOS
Würdinghauser Straße 54 · 57399 Kirchhundem-

Würdinghausen · Telefon 02723 /72398

Talstraße 13 · 57399 Kirchhundem
Telefon 02723/72849 · Fax 02723/717500

Wir wünschen viel Vergnügen
beim Straßenfest!

Helmut Reichling
KFZWerkstatt

EberhardbbbbbbbbbeeeeeeeeerrrrrrhhhhhhhhhhaaaaaaaaaaaarrrrdRinke
Erd- und
Wegebau
Transporte

Viel Spaß beim Straßenfest!

Talstraße 30 | 57399 Kirchhundem
Tel. 02723/73042 | Fax 02723/687676
Mobil: 0173/6572341 | eberhard_rinke@web.de

Weg von tristem Grau
Starke Kontraste bei Feier – Straße soll in bekannter Farbe neu aufblühen

Heinsberg.
Eine erfolgreiche Feier will
gut geplant sein. Bereits in
der Dorf-AG-Herbstver-
sammlung stellte der Vor-
stand die Idee und das Kon-
zept der Open-Air-Party vor.
Zudem verfolgt die Dorfge-
meinschaft mit einem Be-
pflanzungkonzept „grüne“
Pläne für die Dorfmitte.

Zur Einweihungsfeier ist ge-
plant, dass der Straßenab-
schnitt der Talstraße zwi-
schen Oberhundemer-Straße
und Bergstraße zur Fußgän-
gerzone wird. Hier soll an ei-
ner langen Tafel Platz genom-
men und aufgetischt werden.

Straßen-Dinner in
Schwarz-Weiß

Festlich, nur in Weiß einge-
deckt, wird sich zusammen
mit der neuen Asphaltdecke
der neuen Straße ein netter
Schwarz-Weiß-Kontrast bil-
den.
Nach den offiziellen Tafel-

reden, in denen „besonders
den fleißigen, hilfsbereiten
und immer freundlichen Bau-
arbeitern gedankt“ werden
soll, wird sicherlich „dann so
mancher Tropfen über den
Tisch gereicht“.
Schon imHerbst war für die

Anwesenden der Dorf-AG-
Versammlung klar, dass sie
sichmit diesemFest gemein-
sam über die neue Straße
freuen wollen und be-
sonders denen dan-
ken werden, die die
Arbeit mit diesem
Projekt hatten und „die
Geduld mit uns Dorfbe-
wohnern aufbrachten“.
Trotz aller Freude sieht die

Dorf-AG die neue Ortsdurch-
fahrt mit einem lachenden
und einem weinenden Auge:
„Es sind nämlich sämtliche

große ortsbildprägende Bäu-
me abgesägt worden! Die

Bäume, die unter´mWälleken
standen, mussten alle wei-
chen – aber auch die Privat-
leute haben die Gunst der
Stunde genutzt und ihre gro-
ßen Bäume gefällt – auch
wenn dies nicht unbedingt

notwen-

dig
war“, er-

klärt Vorsitzen-
der der Dorf-AG Chris-

toph Henrichs. „Natürlich
freuen wir uns über die neue
Straße – allerdings ist dabei
auch fast alles an Grün ent-
lang der Straße verloren ge-
gangen. Außerdem sind die
neuenMauernmit den darauf
vorgeschriebenen Geländern

sehr gewöhnungsbedürftig.“
Jetzt gelte es laut Henrichs,

in die Zukunft zu schauenund
das Beste daraus zu machen:
„Von der Dorf-AG entwickeln
wir zur Zeit mit Straßen.NRW

einen Bepflanzungsplan,
um es hier und da
entlang der neuen
Straße wieder grün
werden zu lassen.“
Es gebe nicht viele
Stellen, wo Bäume

gepflanzt werden könnten
– aber einige wenige.
So würden die Mitglieder

der Dorf-AG beispielsweise
auf dem Platz gegenüber der
Einfahrt Oberhundemer Stra-
ße, dort wo eine Zeit lang
während der Bauphase der
Bushalteplatz war, einen klei-
nenWillkommenspark gestal-
ten: „Mit Fahnenmasten, Hin-
kelsteinen, ortsbildprägenden
Bäumen und einer Mitfahrer-
bank“.

Ideen für
IKEK-Projekte

• Die Dorf-AG hat schon Ideen
und Konzepte für verschiede-
ne IKEK-Projekte.

• Die AG möchte, dass die Kreu-
zungsbereiche Talstraße -
Oberhundemer Straße; Tal-
straße – Bergstraße; Talstraße
– Neudorf Bushaltestelle an
Aufenthaltsqualität gewinnen
und gestaltet werden durch
Grün, Bänke und Informati-
onstafeln.

Einige ortsbildprägende Bäume mussten der neuen Orts-
durchfahrt weichen. Gemeinsam mit Straßen.NRW entwi-
ckelt die Dorf-AG Heinsberg jedoch bereits einen Bepflan-
zungsplan, um die Straße wieder grün werden zu lassen.

Anhand des Fotos wird deutlich, dass sich das Straßenbild in
Heinsberg gewandelt hat. Fotos: Christoph Henrichs


